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Die SWOT-Analyse (engl. Akronym für Strengths (Stärken), Weaknesses (Schwächen), 

Opportunities (Chancen) und Threats (Risiken)) ist ein Instrument der strategischen 

Planung.1 

Im Projekt RÄUME FÜR EINE KIRCHE DER ZUKUNFT kann sie angewandt werden zur 

Entwicklung einer Vision, indem zunächst die gegenwärtige Situation im Blick auf ihre 

Stärken und Schwächen betrachtet wird, danach die Zukunft im Blick auf Chancen und 

Risiken. 

Swot-Analyse 

Die gemeinsame Arbeit im Zukunftsausschuss mit dieser Methode dient der Verständigung 

auf eine gemeinsame Basis, sie kann außerdem die Bereitschaft fördern, sich auf Neues 

einzulassen. Die genannten Impulse werden im Blick auf die Kirche am Ort, d.h. die 

Seelsorgeeinheit/GKG bearbeitet. 

Zunächst geht es um die Bereiche Stärken und Schwächen (= Situationsanalyse), dann geht 

der Blick in die Zukunft mit den Bereichen Chancen und Risiken. Wichtig ist eine möglichst 

ehrliche eigene Wahrnehmung und der Austausch untereinander. 

Die Methode kann für verschiedene Themenbereiche genutzt werden: 

❖ Die pastorale Ausrichtung und Schwerpunktsetzung in der konkreten Kirche am Ort 

❖ Überlegungen zum Gesamtbestand der Immobilien in der Seelsorgeeinheit/GKG … 

 

Impulse für die Analyse: 

Gegenwart 

Stärken 

Was läuft gut?  

Worauf sind wir stolz?  

Was sind unsere Stärken? 

Was gibt uns Sicherheit? 

Schwächen 

Was ist schwierig?  

Was lähmt uns? 

Was sind die Herausforderungen? 

Was macht uns Angst? 

Chancen 

Was lockt uns? 

Welche Potentiale haben wir? 

Gibt es innovative Ideen? 

Welche Kooperation bietet sich an? 

Risiken 

Wo lauern Gefahren? 

Gibt es Versuchungen? 

Wo sind unsere Ressourcen begrenzt? 

Was dient dem Beharren? 

Was widerspricht unserem Auftrag? 

Zukunft 

 

 

                                                
1 https://de.wikipedia.org/wiki/SWOT-Analyse, abgerufen 27.11.2024 
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Auswertung der Swot-Analyse 

Die erarbeiteten Punkte werden anhand der folgenden Fragen ausgewertet (s. Schaubild): 

1. Wie können wir unsere Stärken einsetzen, um die Chancen zu nutzen? 

2. Mit welchen Stärken können wir die Risiken minimieren? 

3. Welche Chancen könnten wir nutzen, um die Schwächen zu überwinden? 

4. Wo könnten Schwächen die Risiken erhöhen? Wie können wir hier gegensteuern? 

 

                                            Schaubild: Auswertung 

Vereinbarungen 

Auf der Grundlage der Auswertung werden Vereinbarungen getroffen: 

Variante 1:  Was sind konkrete nächste Schritte bei der Entwicklung einer Vision?  

Es sollten maximal drei konkrete Schritte vereinbart werden:  

Wer soll/kann bis wann was erledigen? 

Variante 2:  Was geschieht mit unseren Arbeitsergebnissen? 

Wer wird wie und wann darüber informiert? 

Wo werden die Ergebnisse vorgestellt? 

Wer arbeitet daran weiter? 

Mögliche Weiterarbeit: 

Tool „Pastorale Grundlage“ 

Tool „Pastorale Bewertung kirchlicher Gebäude“ 

 


